
 
 
GZ.: A 8 – 8/2006-2 Graz, 16.2.2006 
Stadtbaudirektion/Ref. f.  BürgerInnenbeteiligung, 
BürgerInnenbeteiligungsprozess Voranschlags, Finanz-  
für eine vitale Stadtentwicklung; und Liegenschaftsausschuss 
1. Projektgenehmigung „Werkstatt Graz“ über BerichterstatterIn: 
    € 600.000,00 in der AOG 2006-2007  
2. Kreditansatzverschiebung von 
    € 430.000,00 in der AOG 2006 .......................................... 
  
  

B e r i c h t  
an den 

G e m e i n d e r a t  
 
So wie zahlreiche europäische Städte ist auch Graz mit einer zunehmenden Abwanderung 
der Bevölkerung aus dem Stadtgebiet konfrontiert. Vor diesem Hintergrund soll ab Frühjahr 
2006 bis Winter 2007 ein öffentlicher Verständigungs- und Einigungsprozess (Arbeitstitel 
“Werkstatt Graz“) stattfinden, in dem konkrete, konsensfähige Maßnahmen zur Stärkung der 
Lebensqualität und der Attraktivität der Stadt formuliert werden. Die Zielsetzung dieses 
Beteiligungsprozesses ist im parallelen Fachstück genau ausgeführt. 
 
Die Gesamtkosten betragen für den Rechnungszeitraum 2006 – 2007 € 600.000,00 und 
gliedern sich wie folgt: 
 
Ausschreibung u. Projektvergabe €     6.560,00 
Hauptprozess    € 543.120,00 
Begleitprozess   €   50.320,00 
 
Dieser Finanzbedarf kann durch Kürzung der Mittel auf der FiPos 5.61200.002400 
„Strassenbauten, Styriastrasse“ bereit gestellt werden. 
 
 
Der Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 
 

Antrag, 
 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 90 Abs. 4 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl. 
130/1967 i.d.F. LGBl. 91/2002 beschließen: 
 
 
1. In der AOG. 2006 bis 2007 wird die Projektgenehmigung „Werkstatt Graz“ mit 
Gesamtkosten in Höhe von € 600.000,00 und die Aufnahme in die mittelfristige 
Investitionsplanung der Stadt Graz beschlossen. 
 
 

Projekt Ges.Kost. RZ MB 2006 MB 2007
Werkstatt Graz 600.000 2006-2007 430.000 170.000

RZ = Realisierungszeitraum
MB = Mittelbedarf  

 
 



 
 
 
2. In der AOG des Voranschlages 2006 wird die neue FiPos 
 
 
5.01500.728200  „Entgelte für sonstige Leistungen“ 
                                    (aob. BD00, DKL BD001) mit   € 430.000,00 
 
geschaffen und zur Bedeckung die FiPos 
 
5.61200.002400 „Strassenbauten, Styriastrasse“ (DKL BD030) 
                                    um      € 430.000,00 
 
gekürzt. 
 
 
Die Bearbeiterin:  Der Abteilungsvorstand: 
 
 
 
(Rosemarie Pichler)                                                                            (Mag. Dr. Karl Kamper) 

 
 

Der Finanzreferent 
 
 
 

(Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler) 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschusses  

 
 

am ................... 
 
 
Die Vorsitzende: Die Schriftführerin: 


	Gemeinderat

